
Karl Immervoll, ehem. Betriebsseelsorger im Oberen Waldviertel, Mai 2020 

Ich sehe … 

Die Jugendlichen, die jetzt ohne Ausbildungs- oder Arbeitsplatz dastehen und ihre 
Berufslaufbahn mit Arbeitslosigkeit beginnen. 
Und da vor allem jene Jungen, die ohnehin schon kaum Chancen haben. 

Die TagelöhnerInnen, meist aus dem Osten der EU kommend, die – weil sie ja nicht über die 
Grenze pendeln konnten – auf der Straße lebten und am Arbeitsstrich um Arbeit bettelten, 
meist von Leiharbeitsfirmen dann aufgenommen wurden. Diese hatten keine Absicherung 
und gingen daher krank (infiziert) arbeiten. Nicht nur das Verteilerzentrum in Hagenbrunn 
war davon betroffen, auch das bei Linz. Aber das konnte/wollte noch vertuscht werden. 

 


